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Flucht

vor
Amerika

$rtt<f und tterlng:
Concert & Çuber
5ürid) und <&enf

Wie war das doch da-
mais, als Lindbergh nach
seinem kühnen Flug
über den Ozean in die
Heimat zurückkehrte?
Ganz Amerika jubelte
in unbeschreiblicher Be-
geisterung. Und hernach,
als das Kind des jungen
Nationalhelden geraubt
und später tot aufge-
funden wurde? Ganz
Amerika entsetzte sich
und forderte von Poli-
zei und Richtern letzte
Rücksichtslosigkeit. Den-
noch verließ Oberst
Lindbergh in diesen Ta-
gen das von ihm ehe-
mais so begeisterte und
seinetwegen einst so von
Mitgefühl erschütterte
Amerika. Warum? Weil
der Prozeß gegen den
mutmaßlichen Entführer
seines Kindes, Haupt-
mann, die öffentliche
Meinung verwirrte und
sogar eine gewisse Miß-
Stimmung gegen Lind-
bergh schuf. Drohbriefe
kamen. Man stellte ihm
die Entführung seines
zweiten und heute ein-
zigen Söhnchens in Aus-
sieht, falls Hauptmann
hingerichtet würde. Die
Familie lebte in einer
unerträglichen Dauer-
angst. Dieser Qual
machte Lindbergh durch
die Flucht aus Amerika
ein Ende. Am letzten
Tag des vergangenen
Jahres ging er mit sei-
ner Familie in Liverpool
an Land. Bei Verwand-
ten in England sucht er
mit Frau und Kind
Ruhe vor Amerika. —
Bild: Die Familie
Lindbergh beim Verlas-
sen des Schiffes im Ha-
fen von Liverpool.
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Komponist
Friedridi Niggli

Zürich, eine prominente
Persönlichkeit im Schwei-
zerischen Musikleben, be-
ging seinen 60. Geburts-
tag. Aufnahme Photopress

t Theodor Bucher
der unter dem Namen
Zyböri bekannte luzer-
nische Volksdichter, starb
68 Jahre alt.

Basels neues Kunstmuseum
Das neue Kunstmuseum in Basel, nach Plä-
nen von Architekt R. Christ erbaut, geht
seiner Vollendung entgegen. Unser Bild
zeigt die Fassade am St. Albansgraben. Das
Mauerwerk ist aus Schichten verschieden
getönten Kalksteins aus dem Solothurni-
sehen und Neuenburgischen ausgeführt und
von Bändern verschieden dunkler Tessiner-
Granite durchzogen. Die Fassade ruht auf
massiven Granitsäulen, deren Kapitäle noch
bildhauerisch bearbeitet werden.

Aufnahme Schwabik

Aufnahme Schmidli

Mühelos
in die Höhe
Wie Davos seine Schlepp
Seilbahn auf den Böigen
besitzt nun auch St.

Moritz eine ähnliche, die
von der Villa Suvretta
auf die Alp Giop hin-
aufführt. Um den Preis

von Fr. 1.- können sich
die Skifahrer in 7 Mi-
nuten 260 Meter hoch-
schleppen lassen, um
nachher eine der schön-

sten und ungefährlich-
sten Abfahrten von St.
Moritz zu machen. Die
Bahn ist so konstruiert,
daß sie im Frühling ab-
montiert werden kann.

AufnaHTme Engadin Preß Co.

Msgr. Angelo Jelmini
Direktor des Katholischen
Jugendwerkes von Lugano,
ist an Stelle des verstorbe-
nen Msgr. Bacciarini zum
Apostolischen Administra-
tor des Kantons Tessin er-
nannt worden.

t Dr. Heinrich David
der frühere Basler Regie-
rungsrat und Nationalrat
und Vizekanzler der Eid-
genossenschaft, starb 80
Jahre alt in Zürich.

f Dr. Adolf Brodtbeck
ein Vorkämpfer der zahn-
ärztlichen Behandlung der
Schuljugend, starb 69 Jahre
alt in Frauenfeld. In Wür-
digung seiner großen Ver-
dienste auf dem Gebiet
der sozialen Zahnheilkun-
de ernannte ihn die Uni-
versität Zürich zum Ehren-
doktor.

Aufnahme Wälz

t Professor A. Pefer
Direktor der bernischen
Molkereischule Rütti und
Präsident zahlreicher land-
wirtschaftlicher Fachkom-
missionen, starb in Zolli-
kofen.

t Georges Humbert
Direktor des Konserva-
toriums Neuenburg, Prä-
sident des Musikpädago-
gischen Verbandes und
Sekretär des Schweize-
rischen Tonkünstlerver-
eins, starb 65 Jahre alt.

Skier mit Leichtmetallsohlen
In der letzten Zeit sind interessante Versuche mit, der

Erfindung eines ostschweizerischen Konstrukteurs un-
ternommen worden, die den Skifahrer vor neue Pro-
bleme stellt. Dieser Erfinder hat die Skier mit einer
Leichtmetall-Lauffläche versehen. Durch diese neue
Formgebung soll nicht nur das Kanten- und V achs-

problem, sondern auch dasjenige der Führung und

Dauerhaftigkeit in idealer Weise gelöst werden.
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